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Gemeindestube

Gemeindeausschuss

Die Sitzungen des Gemein-
deausschusses finden zur Zeit 
wöchentlich am Montag um 
17:00 Uhr statt. Der Ausschuss 
besteht seit den letzten Wahl-
en im Jahr 2020 aus dem Bür-
germeister Messner Konrad, 
dem Vizebürgermeister Patrick 
Delueg und den Referenten 
Dorfmann Christian, Unterfrau-
ner Adelheid und Unterfrau-
ner Hedwig. Die Anwesenheit 
der Gemeindesekretärin Nie-
derbrunner Petra bzw. eines 
eigens vom Land in ihrer Ver-
tretung ernannten Gemeindes-
ekretärs an den Sitzungen ist 
für deren Gültigkeit notwendig. 
Die Sitzungen des Ausschusses 

sind nicht öffentlich und dau-
ern durchschnittlich etwa 4-5 
Stunden. Etwa vier Wochen im 
Jahr findet keine Sitzung statt, 
d.h. im Jahr verbringt ein Aus-
schussmitglied ca. 200 Stunden 
in diesem Raum, in einer Amts-
periode von 5 Jahren sind das 
etwa 1.000 Stunden.

-Jahr 1961: 31 Beschlüsse
-Jahr 1964: 39 Beschlüsse
-Jahr 1970: 58 Beschlüsse
-Jahr 1980: 159 Beschlüsse
-Jahr 1990: 287 Beschlüsse
-Jahr 2000: 407 Beschlüsse
-Jahr 2010: 539 Beschlüsse
-Jahr 2021: 614 Beschlüsse

Infos, welche im Zuge der Einweihung des Gemeindezentrums gesammelt wor-
den sind und die jetzt in Serie veröffentlicht werden.

Gemeinderat
Der Gemeinderat besteht aus 
dem Bürgermeister und 14 Ge-
meinderäten. Die Sitzungen des 
Gemeinderates sind öffentlich. 
Alle Beschlüsse des Ausschus-
ses und Rates sowie die Ent-
scheide werden auf der Home-
page der Gemeinde für 10 Tage 
veröffentlicht.

-Jahr 1961: 44 Beschlüsse
-Jahr 1964: 52 Beschlüsse
-Jahr 1970: 61 Beschlüsse
-Jahr 1980: 88 Beschlüsse
-Jahr 1990: 100 Beschlüsse
-Jahr 2000: 86 Beschlüsse,
6 Sitzungen
-Jahr 2010: 88 Beschlüsse,
7 Sitzungen
-Jahr 2021: 81 Beschlüsse,
9 Sitzungen
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Foto: Der Gemeindeausschuss mit Christian Dorfmann,  
Bürgermeister Konrad Messner, Adelheid Unterfrauner, Helmut Tauber, 
Hedwig Unterfrauner und Vizebürgermeister Patrick Delueg.  

gesetzt, dass Aussprachen zwi-
schen dem Gemeindeausschuss 
und Landeshauptmann Arno Kom-
patscher und den Landesräten 
Arnold Schuler und Waltraud Ge-
bert Deeg stattgefunden haben. 
„Diese Kontakte habe ich gerne 
hergestellt, weil es mir ein großes 
Anliegen ist, wichtige Projekte für 
unser Dorf zu unterstützen und 
mich dafür einzusetzen“, sagt der 
Landtagsabgeordnete. 
Durch den ständigen Austausch 
mit den Vereinen und der SVP-
Ortsgruppe ist es Tauber gelun-
gen, Anliegen frühzeitig aufzuneh-
men und politisch weiterzutragen. 
„Wie wichtig es war, dass unse-
re Gemeinde in den letzten fünf 
Jahren einen direkten politi-
schen Ansprechpartner im Süd-

tiroler Landtag hatte, haben wir 
schon bald gespürt. Helmut war 
immer da, wenn wir ihn gebraucht 
haben. Dadurch konnten viele 
Maßnahmen schneller angegan-
gen werden und die Gemeinde-
verwaltung ist auf Finanzierungen 
gestoßen, die sie in diesem Tem-
po und Ausmaß vielleicht nicht er-
halten hätte. Für die Gemeinde-
verwaltung ist der direkte Draht 
in den Landtag sehr wertvoll“, 
bringt es Vizebürgermeister und 
Ortsobmann Patrick Delueg auf 
den Punkt.

Helmut Tauber kandidiert erneut 
bei den bevorstehenden Land-
tagswahlen am 22. Oktober und 
ist der Spitzenkandidat der SVP-
Ortsgruppe von Feldthurns.

 
Weiter Infos unter: www.helmut-tauber.com

Politik

HELMUT TAUBER ALS DIREK-
TER ANSPRECHPARTNER IM 
LANDTAG.
Helmut Tauber vom Hotel Taubers 
Unterwirt hat in den letzten fünf 
Jahren die Interessen des Eis-
acktales und insbesondere unse-
rer Heimatgemeinde Feldthurns 
im Südtiroler Landtag vertreten. 
„Es war für mich eine Ehre, mich 
für meine Gemeinde und die Bür-
ger:innen einzusetzen und deren 
Anliegen bei den zuständigen 
Landesämtern in Bozen voranzu-
treiben.“ Einen sehr regen und vor 
allem regelmäßigen Austausch 
pflegte Landtagsabgeordneter 
Helmut Tauber zum Bürgermeis-
ter Konrad Messner und zu den 
Mitgliedern des Gemeindeaus-
schusses. „Dank des regen Ge-
dankenaustausches und der gu-
ten Zusammenarbeit zwischen 
der Gemeindeverwaltung und 
unserem Landtagsabgeordneten 
ist es uns gelungen, wichtige Vor-
haben und Projekte für Feldthurns 
und die Fraktionen umzusetzen“, 
freut sich Bürgermeister Konrad 
Messner und erwähnt das Projekt 
der Umkleidekabinen des Ten-
nisplatzes, des Dorfzentrums 
im Speziellen das Schützenlo-
kal, Breitband für die Gemeinde 

und den Neubau des Skiliftes in 
Feldthurns. Auch bezüglich des 
Schwimmbades und des Sport-
platzes gab es diverse Treffen, 
um die Anliegen und Projekte zu 
bewerten und die Vorgehenswei-
se abzustimmen. „Dies sind Infra-
strukturen, welche die Attraktivität 
unseres Dorfes maßgebend stei-
gern und die zu einem lebendi-
gen Sport- und Vereinswesen 
beitragen“, unterstreicht der Bür-
germeister. 
Dank der guten Kontakte von Abg. 
Tauber zur Landesverwaltung ist 
es gelungen, die notwendigen fi-
nanziellen Mittel zur Realisierung 
dieser Vorhaben relativ rasch 
zu sichern. Auch bei der Errich-
tung des neuen Trinkspeicher-
beckens in Schnauders ist es 
dank des Einsatzes von Helmut 
Tauber gelungen, entsprechende 
Finanzierungen zu erhalten.
Ein großes Anliegen für die Ge-
meinde Feldthurns ist der Um- 
und Ausbau des Altersheimes. 
Diesbezüglich gab es einen regel-
mäßigen Austausch, um dieses 
und weitere Vorhaben, wie die 
Errichtung der Ausspeisung 
und deren Finanzierung voran-
zutreiben. Landtagsabgeordneter 
Helmut Tauber hat sich dafür ein-

Wertvolle Leistungen  
für die ganze Gemeinde
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immer da, wenn wir ihn gebraucht 
haben. Dadurch konnten viele 
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gen werden und die Gemeinde-
verwaltung ist auf Finanzierungen 
gestoßen, die sie in diesem Tem-
po und Ausmaß vielleicht nicht er-
halten hätte. Für die Gemeinde-
verwaltung ist der direkte Draht 
in den Landtag sehr wertvoll“, 
bringt es Vizebürgermeister und 
Ortsobmann Patrick Delueg auf 
den Punkt.
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bei den bevorstehenden Land-
tagswahlen am 22. Oktober und 
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Ortsgruppe von Feldthurns.
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Schloss Velthurns für die Feldthurner*innen

Am Sonntag, 03.09.2023, fand 
im Schloss Velthurns die Ver-
anstaltung „Schloss Velthurns 
für die Feldthurner*innen“ des 
Bildungsausschusses Feld-
thurns und der Musikka-
pelle Feldthurns statt. Am 
Vormittag gab es bei fast som-
merlichem Wetter das gut be-
suchte Frühschoppenkonzert im 
Schlossgarten. Die Musikkapel-
le und die Heihupfer spielten 
eine Mischung von volkstüm-
lichen, klassischen und moder-
nen Werken, die beim Publi-
kum gut ankam. Gleichzeitig 
hat der Bildungsausschuss für 
die Feldthurner kostenfreie 
Schlossführungen in Zusam-
menarbeit mit dem Betrieb der 
Landesmuseen organisiert. Die 
Feldthurner*innen nahmen das 
Angebot gerne an, an den 4 
Führungen nahmen insgesamt 
ca. 100 Personen teil. Die Besu-
cher staunten über viele Fakten 
und Anekdoten des Schlossle-
bens in vergangenen Zeiten, 
die Schlosswart Werner Mair 
mit lauter Stimme vortrug, so-
wie über die prachtvoll ausge-
statteten und renovierten Räu-
me des Schlosses. Im Zuge der 
Veranstaltung wurde einer der 
„Gründerväter“ des Bildungs-
ausschusses Feldthurns für sei-

ne Verdienste geehrt. Franz 
Tauber „Unterwirt“ hatte vor 
60 Jahren zusammen mit wei-
teren Feldthurnern die „Ura-
nia“ gegründet, aus der dann 
später der Bildungsausschuss 
Feldthurns hervorging. Der Vor-
sitzende des aktuellen Bildungs-
ausschusses, Mariano Paris, und 
seine Stellvertreterin, Kulturre-
ferentin Hedwig Unterfrauner, 
stellten anschließend das lau-
fende Projekt „Heimatmuseum 
Feldthurns“ vor, bei dem ge-
sammelte und derzeit im Schloss 
untergebrachte Dokumente, 
Werkzeuge und Dinge des hi-
storischen Lebens in Feldthurns 
neu sortiert und der Feldthurner 
Bevölkerung auf verschiedenen 
Wegen zur Verfügung gestellt 
werden sollen. Nachdem eini-
ge Objekte zu ihren Besitzern 
zurückgekehrt sind, werden 
in der nächsten Phase Orte in 
Feldthurns gesucht, an denen 
thematisch zusammengestellte 
Objekte öffentlich und dauerhaft 
ausgestellt werden können. Die 
Ausstellungsorte sollen dann am 
Ende an mehreren, noch zu de-
finierenden Kulturwanderwegen 
liegen und von jedem Feldthur-
ner Bürger mehr oder weniger 
anstrengend ergangen werden 
können.
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Ein Aufruf des Bildungs-
ausschuss: Jeder, der diesen 
Objekten ein neues Zuhause 
geben und in der Nähe seines 
Hauses aufstellen möchte, ist 
hiermit aufgerufen und gebe-
ten, sich bei den Mitgliedern des 
Bildungsausschusses Feldthurns 
zu melden: 
Tel:
Marino Paris 3358265789, Hed-
wig Unterfrauner 3471301791 

und bei allen anderen Mitglie-
dern des Bildungsausschuss 
Feldthurns.

Für einen wunderbaren musi-
kalischen Abschluss der Veran-
staltung am späten Nachmittag 
sorgte das klassische Konzert 
des Quartettes archEvento 
mit Querflöte im vollen Vierjah-
reszeitenzimmer des Schlosses. 
Hier einige Eindrücke:
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125 Jahre Imkerbezirk Brixen

Superfood Honig: Warum Ho-
nig ein einzigartiges Lebensmit-
tel ist.
Nahrungsmittel, die als gesund-
heitsfördernd gelten, werden 
seit einigen Jahren als Super-
food bezeichnet. Dieser Begriff 
trifft besonders gut auf Honig 
zu. Aus verschiedenen Gründen 
ist das Bienenprodukt einzig-
artig: Honig enthält zahlreiche 
Inhaltsstoffe, die in anderen Le-
bensmitteln wenig oder gar nicht 
vorkommen. Viele dieser Stoffe 
haben positive Wirkungen auf 
den menschlichen Stoffwechsel. 
In dem Vortrag erklärt die Dipl. 
Oecotrophologin (Ernährungs-

wissenschaftlerin) Renate Frank 
aus Roseburg bei Hamburg, 
wie Honig auf Herz und Kreis-
lauf, Gehirn, Gelenke und Darm 
wirkt und wie er in der Gesund-
heitsvorsorge eingesetzt wer-
den kann. Dabei stellt sie viele 
alte und neue Hausmittel mit 
Honig vor und beantwortet viele 
Fragen rund um das Bienen-
produkt. Die Veranstaltung fin-
det am Samstag, 21. Oktober 
2023 in der Cusanus-Akademie 
in Brixen mit Beginn um 19 Uhr 
statt. Der Eintritt ist kostenlos, 
der Imkerbezirk Brixen freut 
sich auf euer Kommen und über 
eine freiwillige Spende.

Thomas Gasser läuft …
… jeden Morgen und Nachmittag 
von Schnauders nach Schram-
bach und zurück – es ist sein Ar-
beitsweg. Ein Gespräch darüber, 
wie es ist, nicht mit dem Auto 
zu fahren. 

Du hast deinen Arbeitsweg zu 
einem Wander- und Fahrrad-
weg gemacht - von Schnauders 
bis zu einer Scheune in Schram-
bach, wo dein Fahrrad steht, 
mit dem es dann weiter geht bis 
zu Progress in Brixen. Warum 
machst du das und wie lange 
bist du unterwegs?

Thomas Gasser: Ich lebe seit 
2015 in Schnauders in einem 
Klimahaus. Das Leben ist hier 
im Vergleich zum Bauernhof in 
Pfunders, wo ich aufgewach-
sen bin und wo die Öfen mit 
Holz befeuert werden mussten, 
sehr bequem und angenehm. 
Aber die tägliche körperliche 
Arbeit fehlte mir, ich brauch-
te einen sportlichen Ausgleich 
zur Schreibtischarbeit im Büro. 
So bin ich auf die Idee gekom-
men, meinen Arbeitsweg zu Fuß 
zu erledigen. Man unterschätzt, 
wie schnell und wie weit man 



10

Vereine

auch zu Fuß kommt, ich brau-
che ca. 40 Min. für den gesamt-
en Weg, davon etwa 25 Min. zu 
Fuß und 15 Min. mit dem Fahr-
rad. Der Heimweg dauert etwas 
länger, etwa 50 Min., schließlich 
geht es aufwärts. Mit dem Auto 
müsste ich 15 Min. für diesen 
Weg einplanen. 

Du bist also eher ein sportlicher 
Typ? 

Thomas Gasser: Bewegung 
war schon immer ein sehr wich-
tiger Teil meiner Freizeit. Ich 
gehe häufig wandern und bin 
schon immer viel in den Bergen 
unterwegs gewesen, im Winter 
mit den Tourenski, im Sommer 
kletternd und wandernd. 

Was würdest du sagen sind die 
positiven und die negativen Ef-
fekte? 

Thomas Gasser: Eigentlich 
gibt es da nur positive Effekte. 
Die Hektik beginnt erst, wenn 
ich im Büro bin und nicht schon 
auf dem Weg zur Arbeit. Am 
Ende des Tages kann ich die Ar-
beit leichter bei der Arbeit las-
sen. Den Tag mit einer kleinen 
Wanderung zu beginnen, ist 
für mich Luxus und gibt mir ein 

wunderbares Gefühl. Außerdem 
bin ich deutlich fitter. Da ich auf 
Arbeit sehr viel am Schreib-
tisch sitze, hätte ich ohne die-
se tägliche Aktivität sicherlich 
Beschwerden mit dem Rücken. 
Die Regelmäßigkeit der körper-
lichen Fitness macht viel aus, da 
braucht es gar keine langen und 
intensive Einheiten. 
Klar, wenn die Tage kürzer wer-
den, dann bin ich morgens und 
abends in der Dunkelheit unter-
wegs. Außerdem kann das Wet-
ter mich natürlich überraschen, 
aber ich habe sowohl auf Arbeit 
als auch zu Hause die Möglich-
keit, mich warm zu duschen 
und mich umzuziehen. Regen 
macht mir nicht viel aus, viel-
leicht auch, weil ich von Natur 
aus keine Probleme mit meiner 
Frisur habe. Der Regen macht 
die Luft so viel frischer, das ist 
sehr angenehm.  

Wie legst du andere Wege zu-
rück? 

Thomas Gasser: Ich habe 
immer schon versucht, von 
zu Hause aus zu starten. Ich 
muss, wenn ich wandern gehe, 
nicht mit dem Auto einen dem 
Wanderziel nächstmöglich gele-
genen Parkplatz ansteuern. Mir 
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geht es eher um das Draußen-
sein und die Bewegung an sich, 
deshalb muss mein Ziel nicht 
der Radlsee sein; der Weg da-
hin reicht mir. Meine Frau ist 
auch ein Bewegungsmensch. 
Wenn wir gemeinsame Ausflü-
ge machen, nehmen wir oft die 
öffentlichen Verkehrsmittel. Der 
große Vorteil dabei: der Aus-
gangspunkt und Endpunkt muss 
nicht derselbe sein. Im Dorf be-
wege ich mich generell zu Fuß, 
auch zum Einkaufen gehe ich 
mit einem Rucksack hinunter 
nach Feldthurns.

Habt ihr ein Auto?  

Thomas Gasser: Ja, wir haben 
zwei und möchten sie nicht mis-
sen. Es ist sehr praktisch.

Was denkst du müsste sich än-
dern, damit mehr Menschen in 
Feldthurns das Auto ab und zu 
stehen lassen würden?

Thomas Gasser: Tja, die Men-
schen sind sehr bequem. Auch 
wenn die Spritpreise das Fünf-
fache kosten würden - vom Au-
tofahren würde sie das nicht 
abhalten. Aber Fahrradwege 
und Carsharing wären ein guter 
Ansatz.

Das Gespräch führte Sylvia Pollex
vom Klimakreis Feldthurns
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Aktion: „Wir sparen CO2 – einen Monat das Auto 
stehenlassen“ - Wer macht mit? 

Der Klimakreis Feldthurns sucht 
Familien oder Einzelpersonen, 
die regelmäßig ein Auto benut-
zen und nun versuchen, es einen 
Monat lang stehen zu lassen. 
Es geht darum, über die eige-
ne Autonutzung nachzudenken, 
Alternativen zu finden und aus-
zuprobieren: zum Beispiel, sich 
in Fahrgemeinschaften zusam-
menzuschließen, den öffentli-
chen Nahverkehr auszuprobie-
ren, mehr Fahrrad zu fahren und 
zu Fuß zu gehen. Wir wünschen 
uns eine Auflistung der norma-
lerweise durchschnittlich ge-
fahrenen Kilometer, eine kurze 
Beschreibung der gefundenen 
Alternativen und die Beantwor-
tung zu einigen Fragen bezüg-
lich der Erfahrungen (guten wie 

schlechten) bei diesem Experi-
ment. Den Fragebogen bereiten 
wir vor, einige „Beweisfotos“ 
wären toll. Wir wollen für unser 
Dorfmagazin „S’Blattl“ und in 
weiteren Medien einen Bericht 
über die Aktion veröffentlichen.  
Der Preis für die erfolgreiche 
Durchführung des Experiments 
für die ersten fünf, die sich zur 
Aktion melden, ist ein Einkaufs-
gutschein beim Gemüsebauern 
Valentin Gamper vom Loamgru-
berhof im Wert von 50 Euro. Wir 
danken dem Bildungsausschuss 
für die Unterstützung bei dieser 
Aktion.

Bitte meldet euch bis zum 20. 
Oktober 2023 unter folgender 
E-Mail: pollex@sylviapollex.de
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Kitas Feldthurns, Sozialgenossenschaft Tagesmütter

Der Sommer ist für uns als Ki-
tas eine besonders spannende 
Zeit im Jahr. Viele der großen 
Kinder treten aus, da sie ab 
Herbst den Kindergarten be-
suchen werden und viele neue 
Kinder beginnen mit der Einge-
wöhnung. Um die angehenden 
Kindergartenkinder bestmöglich 
auf den anstehenden Austritt 
aus der Kitas und den Übergang 
in den Kindergarten vorbereiten 
zu können, fanden auch heuer 
wieder verschiedene themen-
spezifische Aktivitäten statt. 
Wir besuchten gemeinsam die 
Kindergärten in Feldthurns, um 
den Kindern die Möglichkeit zu 
geben ihren zukünftigen Kin-
dergarten kennenzulernen. Wir 
schauten uns zusammen das 
Buch „Mein Kindergarten“ an 
und veranstalteten das Bilder-
buchkino zum Kinderbuch „Jan 

und Julia im Kindergarten“. Auf 
Wunsch der Kinder hin, wurde 
das Thema Kindergarten zudem 
kontinuierlich in unserem All-
tag aufgegriffen. So wurden wir 
täglich mit Fragen konfrontiert, 
wie: „Gel, lai di groaßn Kitakindo 
terfn Kindogortn gion?“, „Gibs in 
Kindogortn a viele Spielsochn?“, 
„Muas man in Kindogortn a Pot-
schn unlegn?“ oder es wurden 
Aussagen wie „Wenn di Blatt-
lan fan Bam kugln, sem gea i 
in Kindogortn“ getätigt. Zum 
Abschied gibt es für alle zukünf-
tigen Kindergartenkinder eine 
kleine Überraschung.

Aufgrund von einigen Übertrit-
ten in den Kindergarten haben 
wir nun wieder einige Kitas-
Plätze frei. Bei Interesse können 
Sie sich direkt in der Kitas Feld-
thurns melden. 
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Jugend
Mehr Infos:

Jugendräume 
Feldthurns & Garn
Der Sommer ist vorbei, aber wir starten mit Vollgas 
ins neue Schuljahr und haben viel für euch 
geplant. Ab Oktober geht es wieder mit den 
regulären Öffnungszeiten im Jugendraum los. 
Kommt vorbei und erlebt Nachmittage voller 
Spaß und toller Unterhaltung. Jorin empfängt 
euch jeden Montag zwischen 15.45 und 17.15 
Uhr in Feldthurns  und einen Mittwoch im Monat  
17.00 und 19.00 Uhr in Garn. Auch außerhalb der 
Öffnungszeiten könnt ihr euch gerne bei Jorin unter 
folgender Nummer melden:  388 7738887

Ihr wollt den Jugendraum unabhängig von den 
betreuten Öffnungszeiten für Mittelschüler*innen 
nutzen? Dann wendet euch an Christian 
Kerschbaumer, Vorsitzender des Feldthurner 
Jugendbunds. 

Tag der offenen Tür
Das neue Schuljahr hat begonnen und 
somit starten auch wir wieder mit 
unseren Öffnungszeiten. Bevor wir im 
Oktober regulär starten, gab es im 
September in jedem Jugendraum 
unseres Einzugsgebietes einen Tag 
der offenen Tür. Jorin führte diesen 
am Montag 18.09. in Feldthurns und 
Montag 25.09. in Garn durch. 

Der Tag der offenen Tür richtete sich 
an alle Jugendlichen ab der 
Mittelschule, aber auch an Eltern 
und interessierte Lehrpersonen.
Die Besucher*innen durften sich 
über tolle Spiele, Freiraum und 
alkoholfrei Cocktails freuen.
Zeitgleich konnten sie den 
Jugenddienst und den Jugendraum 
besser kennenlernen.
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JugendInsor Summor - 
Rückblick
Im Sommer 2023 haben im 
Jugenddienst Unteres Eisacktal 
insgesamt 20 Wochen und zahlreiche 
Tagesaktionen und -ausflüge 
stattgefunden, bei denen Jugendliche 
aus dem gesamten Einzugsgebiet ab 10 
Jahren dabei sein konnten.
In Feldthurns wurde im Juli eine sehr 
erfolgreiche Woche durchgeführt: die 
Kreativwerkstatt.
Gemeinsam mit der Referentin Isotta 
Martorelli konnten die Jugendlichen an 
jedem Vormittag der Woche 
verschiedene kreative Projekte 
ausarbeiten. An den Nachmittagen 
sorgten die Betreuer*innen Jorin und 
Laura für ein spannendes Programm 
mit viel Spaß.
Hier einige Rückmeldungen der 
Jugendlichen:

"Mir hot volle gut gfolln Makramee 
mochn. Die Betreuer worn a volle fein."
"alles super gewesen."
"war cool und ihr seid lustige und coole 
Betreuer."

Der JDUE bedankt sich bei allen 
Beteiligten!

Social Media 
Social Media - ein Thema was uns 
alle beschäftigt. Zwar in den 
verschiedensten Hinsichten aber 
sicherlich besitzen wir alle den ein 
oder anderen Social Media Account. 
Doch wie stark uns dies beeinflusst, 
ist nur den wenigsten bewusst.
In der Früh aufstehen, das Handy 
nehmen, Social Media abchecken, 
während dem Tag nach Pausen 
suchen, um wieder nachzuschauen, 
ob die ein oder andere Nachricht 
eingetroffen ist und am Abend 
wieder ein bis zwei Stunden auf 
TikTok verbringen. Auf Menschen 
treffen, Gespräche führen, während 
man das Handy in der Hand hat, 
etwas Schönes erleben und gegen 
den Drang kämpfen das Handy 
rauszuholen, um ein Bild für 
Instagram zu schießen.
Ein Alltag, den viele von uns 
unbewusst verfolgen, indirekt 
befinden wir uns in einer Art 
Spirale... 
Lest den Blogeintrag unserer 
Sommerpraktikantin Urooj hier 
weiter: https://www.jdue.org/post/
wie-sich-social-media-auf-deine-
psychische-gesundheit-auswirkt

Säben erleben 

Gardaland 

jeder letzte Sonntag im Monat 

21.10.   
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Veranstaltungen

„Was soll mit mir geschehen, wenn ich mich als Patient oder Patientin 
nicht mehr dazu äußern kann, welche medizinische Behandlungen ich 
wünsche oder ablehne?“ Jeder Mensch kann durch Unfall, Krankheit  
oder Alter in diese Lage kommen.  

Mit einer Patientenverfügung kann man für solche Fälle vorsorgen. 

DER BILDUNGSAUSSCHUSS UND DIE KVW SENIORENGRUPPE FREUEN 
SICH ÜBER EUER ZAHLREICHES KOMMEN.  

„Patientenverfügung“ 
mit Dr. Klaus Rabensteiner 

 
 
Der Bildungsausschuss und die KVW Seniorengruppe Feldthurns  
laden zum Vortrag 

Wann: Dienstag, den10.10.2023 
 
Wo: „Castaneum“ Feldthurns 

 
Zeit: 19:00 Uhr 
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Veranstaltungen

–

Preis für Alpenvereinsmitglieder 10 €, für Nichtmitglieder 15 €
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Veranstaltungen

Keine Anmeldung erforderlich! Kostenloser Vortrag für Eltern und Interessierte.   

25. Oktober um 20 Uhr  
im KFS Familienraum Feldthurns (Bauhof) 

mit Dr. med. Delago Elisabeth, Gröden (Homöopathie 
und Kinderheilkunde) 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

     

          

Mit freundlicher Unterstützung vom 

Feldthurns 
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Veranstaltungen10.00 Uhr: „Nigl Markt“ entlang der Feldthurner Dorfgasse mit Vorführungen von 
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Kleinanzeiger

Suchst du nach einer Arbeit mit Sinn? Etwas wo du helfen kannst, 
dich selbst besser kennen lernst und dir Wertschätzung entgegen 
gebracht wird für das was du leistest? Dann bist du bei mir richtig! 
Ich bin Silvia, 31 Jahre alt aus Lajen und sitze auf Grund einer 
Muskelerkrankung (SMA) im E-Rolli. Ohne Hilfe und persönliche As-
sistenz fällt mir mein Alltag schwer und dafür brauche ich dich: für 
Freizeitaktivitäten, Termine, Haushalt, Körperpflege, etc. Du wirst 
von meinem Team und mir eingelernt und brauchst dafür keine 
besonderen Vorkenntnisse. Deine Arbeitszeiten können individuell 
angepasst werden. Neugierig geworden? Dann melde dich und ich 
freue mich dich kennenzulernen! silvia.rabanser@gmail.com

Suchen Kindemädchen oder Kinderbetreuung für unsere Fabienne 
(2,5 Jahre). Ideal wäre ein paar Stunden über Mittag oder auch 
am frühen Nachmittag mehrmals die Woche an Werktagen.
Tel +39 334 642 1077.

Feldthurns: Sonnige Dreizimmerwohnung, aufgeteilt auf zwei 
Stockwerke, 74m2 netto mit Wohnküche, Wirtschaftsraum, Schlaf-
zimmer, Arbeitszimmer, Bad mit Badewanne/Dusche, komplett 
möbliert, zwei Balkone und Garagenbox ab sofort an Einzelperson 
mit Referenzen zu vermieten.
Informationen ab 18.00 Uhr unter: 335/8186171

Wir suchen ab sofort jemanden, die/der uns im Haushalt, vor allem 
beim Hausputz ca. zwei Std./Woche unterstützen kann. Bitte melden 
bei: Sylvia Pollex, Pedratz 9, pollex@sylviapollex.de, 3775998307

Kleinanzeiger

Mitarbeiter im Bereich Service & Bar (m, w, d)
-	 Jahresstelle
-	 Durchgehende Arbeitszeiten
-	 Unterkunftsmöglichkeiten
-	 5-Tagewoche (MO + DI frei)
-	 Keine Gastronomieausbildung notwendig
Melde dich per mail oder Telefon, oder komm vorbei!
info@tonigbar.it   +39 0472 855216
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Kleinanzeiger

Autoservice Niederstätter: Zur Verstärkung unseres Teams, su-
chen wir für unsere Werkstatt in Villanders motivierte/n KFZ-Me-
chatroniker/in. Wir bieten ein gutes Arbeitsklima in einem jungen 
Team und freuen uns über deine Bewerbung mit Lebenslauf per 
Mail an: info@autoservice.bz.it

Die Tischlerei Eisenstecken GmbH sucht einen Monteur 
(m/w/d).
 
Das bringst du mit:
• Eine abgeschlossene Tischlerausbildung und Montageerfahrung
• Leidenschaft für Präzision und Organisation
• Teamfähigkeit und Flexibilität

Was dich erwartet:
• Gute und feste Entlohnung
• Bezahltes Mittagessen
• Flexible Arbeitszeiten
• Arbeitskleidung
• Modern eingerichtete Werkstatt
• Fertigung hochwertiger Inneneinrichtung und Möbel für Kunden 
im privaten, öffentlichen und Gastronomie Sektor
• Gutes Betriebsklima und kollegialer Umgang
• Spannende und abwechslungsreiche Projekte

Komm ins Team Eisenstecken und lass uns gemeinsam Interior 
Träume verwirklichen. Bewerbungen an info@eisenstecken.it oder 
telefonisch unter +39 0472 855 248.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Raiffeisenkasse Untereisacktal – Wir suchen Filialleiter/in! 
 
Hast du Lust eine Führungsposition zu übernehmen, bringst mehrjährige 
Berufserfahrung in einer Bank mit, hast Erfahrung im Kredit-, Anlage- und 
Versicherungsgeschäft? Dann bist du bei uns genau richtig. 
 
Wir suchen Filialleiter/in für die Geschäftsstelle Klausen! 
 
Was bieten wir dir? Eine abwechslungsreiche Tätigkeit und ein spannendes Umfeld, 
eine attraktive Entlohnung mit sehr interessanten Sozialleistungen, ein dynamisches und 
engagiertes Team, 4 ½ Tage-Woche u.v.m. 
 
Interesse geweckt, jetzt bewerben unter: 
Raiffeisenkasse Untereisacktal 
Direktion 
E: karl.schrott@raiffeisen.it 
T: 0471/1948205 
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Wahlwerbung - Auftraggeber: Helmut Tauber



Geben Sie Ihre Beiträge bitte bis 24.10.2023 im TV-Büro ab, 
wenn möglich digital, oder senden Sie Ihre Beiträge über E-Mail 
an: Blattl_Feldthurns@hotmail.it. Danke

Im Internet finden Sie uns unter:
www.gemeinde.feldthurns.bz.it

IMPRESSUM

Sie wollen immer up-to-date über das Feldthurner Dorfgeschehen sein 
und wissen was in der Gemeindestube vor sich geht? Dann besuchen Sie 
uns doch auf Facebook unter „Feldthurner S`Blattl“, wo Sie immer die ak-
tuellesten Mitteilungen, Veranstaltungen und Kleinanzeiger finden können.

s‘ Feldthurner Blattl 

Eintragung am Landesgericht Bozen Nr. 3/2013
Erscheinungsweise: monatlich 
	 Herausgeber und Eigentümer:
	 Jugendbund Feldthurns
	 St.-Laurentius-Platz 1
	 I-39040 Feldthurns
	 Blattl_Feldthurns@hotmail.it
	 Presserechtlich verantwortlich:
	 Willy Vontavon (willy.vontavon@brixmedia.it)
	 Druck: Kraler Druck, Vahrn

Redaktion:
Florian Gasser 
Sarah Grunser
Magdalena Baur
Christian Kerschbaumer

Layout
Christian Kerschbaumer
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